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Stemweder Kirchengemeinden

Gottesdienst
an der Desteler Mühle

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Kleifestgottesdienst
(Pfr. M. Beening)
20.20.20.20.20.     August -August -August -August -August -
11.11.11.11.11. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Geburtstagsgottesdienst
an der Mühle in Oppenwehe, mit
anschließender Suppenverkösti-
gung (Pfrin. S. Mettenbrink)
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum
Haldem (Pfr. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der Jo-
hanneskapelle in Twiehausen
(Pfrin. S. Kuhlmann)
15.30 Uhr - Gottesdienst an der
Mühle in Destel
(Pfrin. S. Kuhlmann)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem

Youtube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Samstag, 19. August, 9 bis 11.30 Uhr
- Kinderkirche im Gemeindezentrum
Haldem (Pfr. M. Beening und Team)
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstube
im Bürgerhaus in Dielingen

donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe
Tel. 01737320859
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chorprobe Pantarhei
dienstags: 9.30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter (CVJM)
- Informationen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
donnerstags:
20 Uhr Chorprobe Herztöne
freitags:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.

OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenge-
meinschaft; 14.30 Uhr Krabbel-
gruppe (im Kindergarten);
15 Uhr Flöten/Jungbläser;
19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr
Posaunenchor-Probe
Donnerstag: 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenhaus;
19 Uhr Kirchenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für
Jungen und Mädchen 6 bis 12 Jahre
Am kommenden Sonntag, 27. Au-
gust, feiern wir einen Festgottes-
dienst anl. der Goldenen Konfir-
mation, mit Abendmahlsfeier und
dem Posaunenchor.

Die Dorfgemeinschaft Destel lädt
für Sonntag, 20. August, auf das
Mühlengelände ein. Dort beginnt
um 15.30 Uhr ein ev. Gottesdienst,
den Pfarrerin Sigrid Kuhlmann

gestaltet. Anschließend ist Zeit
zum gemütlichen Beisammensein
und zum Pizza essen. Zu dieser
Veranstaltung sind alle Stemwe-
der Bürger herzlich eingeladen.
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Ärztlicher Notdienst

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine über Telefon
oder Mail

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 18.08.2023 - 31.08.2023

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr
am Folgetag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Samstag, 19.08.2023 /Samstag, 19.08.2023 /Samstag, 19.08.2023 /Samstag, 19.08.2023 /Samstag, 19.08.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7,
32369 Rahden, 05771-4705
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1,
49152 Bad Essen, 05472-7246
Sonntag, 20.08.2023 /Sonntag, 20.08.2023 /Sonntag, 20.08.2023 /Sonntag, 20.08.2023 /Sonntag, 20.08.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr

Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1,
49152 Bad Essen, 05472-7246
Apotheke am See, Alte Dorfstr. 5,
49459 Lembruch, 05447-1099
Mittwoch, 23.08.2023 /Mittwoch, 23.08.2023 /Mittwoch, 23.08.2023 /Mittwoch, 23.08.2023 /Mittwoch, 23.08.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
City-Apotheke, Breslauer Str. 16,
32339 Espelkamp, 05772-8855

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
18.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.202318.08.2023 - 24.08.2023
Fr. Schulte Holthausen (Praxis Dr.
Wrede, Reineke), Berliner Str. 6,
32052 Herford, 05221-56107
25.08.2023 - 31.08.202325.08.2023 - 31.08.202325.08.2023 - 31.08.202325.08.2023 - 31.08.202325.08.2023 - 31.08.2023
Dr. Wrede, Berliner Str. 6-8, 32052
Herford, 05221-56107

Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und derenmentenabhängige und derenmentenabhängige und derenmentenabhängige und derenmentenabhängige und deren
AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,
nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten
zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363
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Neugestaltung des Kirchplatzes beginnt

Radeln mit dem Bürgermeister

Der Kirchplatz in Dielingen wird zur Baustelle. Die geplante SanierungDer Kirchplatz in Dielingen wird zur Baustelle. Die geplante SanierungDer Kirchplatz in Dielingen wird zur Baustelle. Die geplante SanierungDer Kirchplatz in Dielingen wird zur Baustelle. Die geplante SanierungDer Kirchplatz in Dielingen wird zur Baustelle. Die geplante Sanierung
zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der Parksituation beginnt.zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der Parksituation beginnt.zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der Parksituation beginnt.zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der Parksituation beginnt.zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der Parksituation beginnt.

In Dielingen beginnen die Arbei-
ten zur Neugestaltung des Kirch-
platzes. Die Anwohnerinnen und
Anwohner wurden bereits vom
durchführenden Bauunternehmen
informiert, da es während der Bau-
arbeiten auch zu leichten Einschrän-
kungen beispielsweise aufgrund des
Einsatzes von Baumaschinen kom-
men kann. Die Grundstücke blei-
ben auch zu jederzeit erreichbar,
allerdings besteht ab dem 14. Au-
gust absolutes Halteverbot auf den
Parkflächen am Kirchplatz.
Die Bauarbeiten am Dielinger Kir-
chplatz werden mit Spannung be-
obachtet. Aufgrund des histori-
schen Geländes halten es Archä-
ologen des Landschaftsverbades
Westfalen-Lippe für möglich, bei

den Arbeiten auf schützenswerte
Bodenfunde zu stoßen. Daher wird
die Baumaßnahme auch vollstän-
dig archäologisch begleitet.
Der Gemeinderat hatte der Sa-
nierung des Kirchplatzes im April,
trotz des zu erwartenden erheb-
lich längeren Durchführungszeit-
raumes sowie möglicher Mehr-
kosten beim Auftreten von histo-
rischen Funden, zugestimmt und
die Umsetzung der Maßnahme
beschlossen.
Das Land NRW fördert das Pro-
jekt mit rund 170.000 Euro. Ziel
ist es, nicht nur die Parksituation
rund um den Kirchplatz erheblich
zu verbessern, sondern vor allem
auch die Aufenthaltsqualität
deutlich zu steigern.

Am 10. September lädt Stemwe-
des Bürgermeister Kai Abruszat
die Stemwederinnen und Stem-
weder wieder zu einer informati-
ven Fahrradtour durch die Ge-
meinde ein. In diesem Jahr dreht
sich die Tour um das Thema:
„Einige waren Nachbarn“.
Zum Start der Radtour wird
zunächst die gleichnamige Aus-
stellung in den Räumen der Be-
gegnungsstätte Wehdem besucht,
die an diesem Sonntag offiziell
durch den Bürgermeister eröffnet
wird.
Die Ausstellung untersucht die
Rolle der gewöhnlichen Men-
schen im Nationalsozialismus und
die Vielzahl von Motiven und
Spannungen, die letztlich in den
Holocaust führten. Die Ausstel-
lung ist ein Gemeinschaftsprojekt
des United States Holocaust Me-
morial Museum mit den Stemwe-
der Heimatpflegerinnen und -pfle-
gern, den Heimatvereinen, dem
Life House, dem Gemeindearchiv
sowie engagierten Bürgerinnen
und Bürgern und kann vom
10. September bis zum 9. Novem-
ber besichtigt werden.
Die Radtour mit dem Bürgermeis-
ter besucht verschiedene Orte im
Gemeindegebiet und vermittelt
interessante Informationen zu den

Originalschauplätzen dieser Zeit.
Treffpunkt: Sonntag, 10. Septem-
ber, 11 Uhr, am Schulzentrum
Wehdem
Adresse: Am Schulzentrum 14,
Wehdem.
Die Tour startet und endet mit
einer Stärkung
Kosten: 12 Euro pro Person inkl.
Verpflegung. Kinder und Jugend-
liche bis 16 Jahre kostenlos.Der
Betrag kann beim Start der Tour
in bar bezahlt werden. Alternativ
können Sie das Geld überweisen:
Sparkasse Minden Lübbecke
IBAN
DE57 4905 0101 0010 0000 24
Kassenzeichen:
1700-EKF-0003603
Anmeldung bitte bis zum
1. September bei Katrin Stuwe
(k.stuwe@stemwede.de |
05745/ 788 99 941) oder
Manfred Südmeyer
(m.suedmeyer@stemwede.de |
05745/ 788 99 942).
Aus Sicherheitsgründen ist es rat-
sam Fahrradhelm und Weste zu tra-
gen. Da am Life House in Wehdem
ein Bikertreffen stattfindet, emp-
fehlen wir die Parkplätze an der
Turnhalle (zu erreichen über die
Mesenkämper Str.) zu nutzen. Alle
Interessierten sind herzlich einge-
laden an der Radtour teilzunehmen.
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Offener Treff für AutorInnen
und Schreibinteressierte

„Neustart“ für Fünftklässler
Stemweder-Berg-Schule begrüßt die Neuen

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August,
18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr18.30 bis 20 Uhr
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
Der offene Treff für AutorInnen und
Schreibinteressierte im Life House
hat sich inzwischen etabliert und
stößt auf ein reges Interesse. In-
nerhalb der sympathischen Grup-
pe kommen Schreibinteressierte
mit den verschiedensten Interes-
sen und Hintergründen zusam-

men. Aktuell sind zehn schreiben-
de Frauen Teil des Stemweder Au-
torentreffs. Sie treffen sich regel-
mäßig zum gemeinsamen Aus-
tausch im Life House. Nächster
Termin ist Freitag, 25. August, um
18.30 Uhr.
Da es sich um ein offenes Angebot
handelt, ist natürlich jeder, der
sich angesprochen fühlt, herzlich
eingeladen, sich jederzeit der

Gruppe anzuschließen. Schreib-
interessierte können sich für nä-
here Informationen gerne unter
05773-9916767 mit Sabine Wit-
temeier in Verbindung setzen.
Egal ob Roman, Kurzgeschichte
oder Gedicht, jeder der bereits
eigene Werke veröffentlicht oder
einfach nur Spaß am kreativen
Schreiben hat, ist herzlich will-
kommen.

Heutzutage gibt es verschiedene
Möglichkeiten Bücher zu veröf-
fentlichen und Publikum zu errei-
chen. Niemand, der schreibt, ist
noch auf einen Verlag angewie-
sen. Aber jeder der schreibt ha-
dert immer wieder mit sich selbst.
Kreative Flauten, Unsicherheiten
oder auch Unwissenheit können
einer Veröffentlichung im Wege
stehen.

Die Klasse 5a mit Herrn Thomas Pund und Annika Stöcker als Klassenlehrer (hinten).Die Klasse 5a mit Herrn Thomas Pund und Annika Stöcker als Klassenlehrer (hinten).Die Klasse 5a mit Herrn Thomas Pund und Annika Stöcker als Klassenlehrer (hinten).Die Klasse 5a mit Herrn Thomas Pund und Annika Stöcker als Klassenlehrer (hinten).Die Klasse 5a mit Herrn Thomas Pund und Annika Stöcker als Klassenlehrer (hinten).

Am ersten Schultag nach den
Sommerferien wurden die neuen
Fünftklässler in der Wehdemer
Kirche mit einem Gottesdienst
begrüßt. Pastorin Sigrid Kuhlmann
begrüßte die Schülerinnen und
Schüler freundlich: „Herzlich will-
kommen! Schön, dass ihr da
seid“, freute sie sich. „Gott ist für
uns alle da und begleitet uns
alle.“ Sie segnete die Schüler ab-
schließend und wünschte ihnen
Stärke, Gesundheit, Gemein-
schaft, Mut und Lebensfreude.
Danach ging es in die Schule. Auf-
regung machte sich breit, als die
neuen Fünftklässler in die Begeg-
nungsstätte kamen, um „einge-
schult“ zu werden. SchülerInnen
der Talentwerkstatt Trommeln un-
ter der Leitung von Lehrer Jens
Reimer begrüßten die Schüler und
Eltern mit dem Lied „Djole“ und
brachten sofort Rhythmus und Le-
bensfreude mit.
Dann wandte sich Schulleiterin
Heike Hachmann an die Neuen:
„Na endlich seid ihr wieder da!
Ich freue mich und begrüße euch
mit einem Herzlichen willkommen
an der Sekundarstufe Stemweder
Berg.“ Sie forderte die Neuen auf,
sich in Bereichen zu engagieren,
in denen sie richtig gut sind und
wo sie Freude dran haben. „Ge-
staltet unsere Schule mit und
macht sie zu eurer Schule. Über-
nehmt Verantwortung für euer Ler-
nen, setzt euch erreichbare Ziele,
und ihr werdet sehen, Lernen kann

und wird euch Spaß machen.“
Hachmann stellte danach das
Schulprofil mit dem Schwerpunkt
der digitalen Bildung vor und er-
klärte, was es bedeutet, eine Na-
turparkschule zu sein.
Sie appellierte an die Eltern: „Die
beste Entwicklung für ihr Kind
erreichen wir natürlich nur, wenn
Sie als Eltern und wir als Schule
uns gemeinsam für ihre Kinder
einsetzen.“ Hachmann lud die El-
tern ein, aktiv an der Entwick-
lung der Schule teilzunehmen.
„Bringen Sie Ihre Ideen ein, wir
sind offen und wünschen uns den

Austausch.“
Dann stellten sich Schulsozialar-
beiterin Mirja Hodde, Abteilungs-
leiterin (Klasse 5 bis 7) Maria
Heidtmann und Manuela Schäffer
(pädagogische Fachkraft) vor und
die neuen Klassenlehrer Annika
Stöcker, Thomas Pund (5a), Maria
Heidtmann, Daniel Osterbrock
(5b), Anna Rößler und Sascha Mei-
er (5c) mit den jeweiligen Paten.
Ulrike Lindemann vom Life House
stellte das Essensangebot vor.
Anschließend spielte die Klasse 6b
von Herrn Michael Schäfer den Müll-
tonnensong „Mahnah Mahnah“,

der viel gute Laune verbreitete.
Dann endlich ging es für die Schü-
lerInnen auf ihren Schulhof und
die Schüler pflanzten mit den Klas-
senlehrern für eine geplante Gar-
tenlaube Weinreben. Die Schüler
passen in den nächsten Wochen
auf die Reben auf, übernehmen
die Verantwortung, dass diese
genügend Wasser bekommen und
gepflegt werden. Sie werden in
den nächsten Jahren wachsen -
so wie auch die Schüler.
Jetzt beginnt für die Schüler eine
neue Ära in der Stemweder-
Berg-Schule.
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Gegründet 1924

frisch gepflückt!
Sommerküche in der Spargeldiele
Idyllischer Biergarten · Eiscafé
Hofl aden · Heidelbeerbuffet
Reibekuchen „satt“
Heidelbeer-Selbstpfl ücke
Tel. 05771 97060 · Nuttelner Str. 50
32369 Rahden/Tonnenheide 
  
Termine/Infos unter www.spargelhof.de

Beeren
aus 

eigenem
Anbau 

RAHDEN_Heidelbeeren_90x50mm_2023.indd   1 05.06.23   15:26

Trauerfeier
Jens Feierabend
Stemwede/Oppenwehe.bo. In Op-
penwehe treffen sich am Sams-
tag, 19. August, um 10.45 Uhr,
die Mitglieder des Oppenweher
Schützenvereins, des Sportver-
eins FCO, des Rassegeflügel-
zuchtvereins, der Heideböcke

und der Mühlengruppe, zur Teil-
nahme an der Trauerfeier ihres
verstorbenen langjährigen Ka-
meraden und Vereinskollegen
Jens Feierabend an der Schmie-
de Biljes neben der St. Martini
Kirche.
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Kursangebote 2023 Therapiezentrum Levern
Kurse für Gesundheitsförderung /Kurse für Gesundheitsförderung /Kurse für Gesundheitsförderung /Kurse für Gesundheitsförderung /Kurse für Gesundheitsförderung /
PräventionPräventionPräventionPräventionPrävention
Um Ihre persönlichen Ziele und
eine bessere Lebensqualität zu
erreichen, bieten wir Ihnen ein
umfangreiches Angebot an
hochwertigen Gesundheitskur-
sen an. Werden Sie gesund,
und bleiben Sie es auch!
Verbessern Sie Ihr Wohlbefin-
den, Ihre Fitness und Ihre Ge-
sundheit: WWWWWerden Sie aktiv!erden Sie aktiv!erden Sie aktiv!erden Sie aktiv!erden Sie aktiv!
Pluspunkte für Ihre GesundheitPluspunkte für Ihre GesundheitPluspunkte für Ihre GesundheitPluspunkte für Ihre GesundheitPluspunkte für Ihre Gesundheit
bei den Präventionskursen:bei den Präventionskursen:bei den Präventionskursen:bei den Präventionskursen:bei den Präventionskursen:
Die Krankenkassen erstatten
einen Teil der Kursgebühr!
Alle Präventionskurse und Kurs-
leiter sind von den gesetzlichen
Krankenkassen anerkannt!
Es ist kein Rezept erforderlich!
Bei vielen Krankenkassen erhal-
ten Sie Bonuspunkte für die Teil-
nahme an unseren Präventions-
kursen!
Sprechen Sie uns an, wir freuen
uns auf Sie!
Orthopädisches RückentrainingOrthopädisches RückentrainingOrthopädisches RückentrainingOrthopädisches RückentrainingOrthopädisches Rückentraining
Beginn 16. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 60 Minuten + eine
Eingangs- und Abschlussanalyse
Rückentraining für JugendlicheRückentraining für JugendlicheRückentraining für JugendlicheRückentraining für JugendlicheRückentraining für Jugendliche
von 14 - 17 Jahrevon 14 - 17 Jahrevon 14 - 17 Jahrevon 14 - 17 Jahrevon 14 - 17 Jahre
Beginn 14. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 60 Minuten -

samstags 13:00 Uhr
Rückentraining für KinderRückentraining für KinderRückentraining für KinderRückentraining für KinderRückentraining für Kinder
von 10 - 13 Jahrevon 10 - 13 Jahrevon 10 - 13 Jahrevon 10 - 13 Jahrevon 10 - 13 Jahre
Beginn 14.Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 60 Minuten -
samstags 11:45 Uhr
Starkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker RückenStarkes Becken - Starker Rücken
(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)(Beckenbodenschule des ZVK)
Beginn 08. Oktober 2023 -
Kursdauer 8 x 75 Minuten -
samstags 9:00 Uhr
GeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitungGeburtsvorbereitung
(ab der 22. SSW)(ab der 22. SSW)(ab der 22. SSW)(ab der 22. SSW)(ab der 22. SSW)
Beginn 14. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 60 Minuten -
samstags 10:30 Uhr
Rückbildung nach der GeburtRückbildung nach der GeburtRückbildung nach der GeburtRückbildung nach der GeburtRückbildung nach der Geburt
Beginn 17. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 60 Minuten -
dienstags 10:45 Uhr
Babymassage (2. bis 5. Monat)Babymassage (2. bis 5. Monat)Babymassage (2. bis 5. Monat)Babymassage (2. bis 5. Monat)Babymassage (2. bis 5. Monat)
Beginn 20. Oktober 2023 -
Kursdauer 6 x 60-90 Minuten -
freitags 9:00 Uhr
Autogenes Autogenes Autogenes Autogenes Autogenes TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining
Inhalt: Körperwahrnehmung - Die
6 Übungen - Phantasiereisen
Beginn 12. Oktober 2023 - Kurs-
dauer 10 x 60 Minuten - donners-
tags 18:30 Uhr
Progressive Muskelrelaxation (PMR)Progressive Muskelrelaxation (PMR)Progressive Muskelrelaxation (PMR)Progressive Muskelrelaxation (PMR)Progressive Muskelrelaxation (PMR)
Beginn 20. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 75 Minuten -
freitags 19:15 Uhr

TTTTTag der Entspannungag der Entspannungag der Entspannungag der Entspannungag der Entspannung
Beginn 02. September -
Kursdauer ca. 5 Stunden -
Samstag 9:30 Uhr
YYYYYin & in & in & in & in & YYYYYang ang ang ang ang YYYYYogaogaogaogaoga
Beginn 11. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 90 Minuten -
mittwochs 9:00 Uhr
Chakra BalanceChakra BalanceChakra BalanceChakra BalanceChakra Balance
Beginn 31. Oktober 2023 -
Kursdauer 7 x 90 Minuten -
dienstags 16:15 Uhr
Kaula Kaula Kaula Kaula Kaula YYYYYoga Flowoga Flowoga Flowoga Flowoga Flow
Beginn 12. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 90 Minuten -
donnerstags 17:15 Uhr
Tiger‚s MeditationTiger‚s MeditationTiger‚s MeditationTiger‚s MeditationTiger‚s Meditation

Beginn 12. Oktober 2023 -
Kursdauer 10 x 90 Minuten -
donnerstags 16:00 Uhr
TTTTTiger´s iger´s iger´s iger´s iger´s WWWWWorkshop - orkshop - orkshop - orkshop - orkshop - TTTTTiger‚s Danceiger‚s Danceiger‚s Danceiger‚s Danceiger‚s Dance
Beginn 9. September 2023 -
Samstag 19:30 bis 22:30 Uhr
TTTTTiger´s iger´s iger´s iger´s iger´s WWWWWorkshop -orkshop -orkshop -orkshop -orkshop -
Qigong meets Qigong meets Qigong meets Qigong meets Qigong meets TTTTTantrantrantrantrantra a a a a YYYYYogaogaogaogaoga
Beginn 28. Oktober 2023 -
Samstag 19:30 bis 21:30 Uhr
TTTTTiger´s iger´s iger´s iger´s iger´s WWWWWorkshop -orkshop -orkshop -orkshop -orkshop -
Achtsamkeits-CoachingAchtsamkeits-CoachingAchtsamkeits-CoachingAchtsamkeits-CoachingAchtsamkeits-Coaching
Beginn 19. November -
Sonntag 14:00 bis 18:00 Uhr
Sprechen Sie uns an,
und vereinbaren Sie mit uns
einen Termin.

Kaffeetrinken der „Alten Garde“
Schützenverein Oppendorf

Kreiskönigsschießen
nach Alt Espelkamp

Am Samstag, 23. September, fin-
det das Kaffeetrinken der „Alte
Garde“ mit Partnern im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Auch die

Frauen verstorbenen Mitglieder
sind herzlich willkommen. Anmel-
dungen zu dieser Veranstaltung
beim Gruppenführer.

Am Sonntag, 3. September, neh-
men wir am Kreiskönigsschießen
in Alt Espelkamp teil. Für die Hin-
und Rückfahrt wird ein Bus einge-
setzt. Dieser startet um 12.15 Uhr
bei Engelbrecht Cordes, weitere
Haltestellen sind Autohaus Piper,

Königshaus Heitmann, Dorfge-
meinschaftshaus, Hucke (Oppen-
dorfer Str.11), und Priesmeier
(Oppendorfer Straße 1) Für
Selbstfahrer Treffen um 12.45 Uhr
im Haus Bohne, Rahden am reser-
vierten Tisch.

Schützenverein Oppendorf

Anzeige
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Stiftsort Levern wird zum Blumenmeer
Blumenkorso startet nach sechsjähriger Pause

Kleine BühnewagenKleine BühnewagenKleine BühnewagenKleine BühnewagenKleine Bühnewagen

In diesem Jahr ist es wieder so-
weit. Am Sonntag, 27. August, ver-
wandelt sich der Leverner Orts-
kern ab 13 Uhr in eine Festmeile.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt und auch die musikali-
sche Unterhaltung kommt nicht
zu kurz um die spannende Warte-
zeit auf den Umzugsbeginn zu ver-
kürzen. Unter anderem spielen
hier bereits die „Blaswerker“ auf,
eine unterhaltsame Musikgruppe,
die sich darauf versteht auch mo-
dernere Stücke mit ihren Blasins-
trumenten neu zu interpretieren.
Die Tradition des Blumenkorsos
wird in Levern nunmehr schon seit
60 Jahren gelebt. Üblicherweise
alle fünf Jahre lädt der Schützen-
verein Levern als Organisator zu
diesem Umzug ein, Hauptakteure
sind jedoch die über 30 Gemein-
schaften, die sich aus Vereinen,
Clubs, Arbeitskollegen oder Nach-
barschaften gebildet haben. Sie

planen und werkeln bereits Wo-
chen in voraus um sich und ihr
Motto oder Motiv zu präsentie-
ren, der den Zug zu einem farben-
frohen und unterhaltsamen Event
macht, ohne sie wäre diese Ver-
anstaltung nicht möglich. Und
während in den Anfangsjahren
etwa 60.000 Blüten verarbeitet
wurden, werden in diesem Jahr
um die 120.000 Dahlienblüten den
größten Blumenkorso in Ostwest-
falen in bunten Farben zum Strah-
len bringen. Abgerundet wird das
Ganze natürlich auch noch mit
verschiedenen musikalischen Dar-
bietungen wie den „Essern High-
landers“, der „Phantombrigade
Wagenfeld“ und natürlich des
Spielmannszuges Levern. Als Be-
lohnung winken beim Umzug
durch den Stiftsort dann der Ap-
plaus und die fröhliche Stimmung
der Besucher am Straßenrand.
Auf dem Festplatz an der Schröt-

tinghauser Straße endet der Um-
zug, alle Wagen können hier noch
einmal in Augenschein genom-
men werden. Im Festzelt gibt es
eine große Kaffeetafel für alle

Gäste und für die Kinder sind Hüpf-
burg, Spielemobil und weitere At-
traktionen vor Ort. Abgerundet
wird der Nachmittag durch das
spannende Schießen auf die höl
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Masch up Tour!Masch up Tour!Masch up Tour!Masch up Tour!Masch up Tour!

zernen Königsadler, bei dem der
Schützenverein Levern seine neu-
en Majestäten ermittelt.
Für den Umzug wird ein Eintritt
von 5 Euro erhoben, in diesem
Betrag ist ein Freigetränk enthal-
ten. Kostenlose Parkplätze sind
in ausreichender Zahl rund um
den Ortskern ausgewiesen, die

Ortsmitte ist für die Zeit des Um-
zugs voll gesperrt, Umleitungen
werden ausgeschildert.
Der veranstaltende Schützenver-
ein Levern und alle Teilnehmer-
gruppen freuen sich über Ihren
Besuch im Stiftsort Levern und la-
den hiermit herzlich zum Zuschau-
en und Mitfeiern ein.

Schützenfest 2023
Festprogramm

Königspaar 2022Königspaar 2022Königspaar 2022Königspaar 2022Königspaar 2022
Michael und RilanaMichael und RilanaMichael und RilanaMichael und RilanaMichael und Rilana

Kinderkönigin Marie undKinderkönigin Marie undKinderkönigin Marie undKinderkönigin Marie undKinderkönigin Marie und
Prinz GeroPrinz GeroPrinz GeroPrinz GeroPrinz Gero

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     August -August -August -August -August -
1. Festtag mit Fackelzug,1. Festtag mit Fackelzug,1. Festtag mit Fackelzug,1. Festtag mit Fackelzug,1. Festtag mit Fackelzug,
Feuerwerk und ZeltpartyFeuerwerk und ZeltpartyFeuerwerk und ZeltpartyFeuerwerk und ZeltpartyFeuerwerk und Zeltparty
18 Uhr - Sammeln der Vereinsmit-
glieder beim Vereinswirt Schwiit-
zer Alp
18.15 Uhr - Abmarsch
zum Festgelände
18.30 Uhr - Beginn des Schützen-
festes mit einem zünftigen Kom-

mers auf der Außenterrasse des
Festzelts. Verleihung der Aus-
zeichnungen vom Schnurschießen.
Ab 19.45 Uhr - auf dem Festplatz
„wir warten auf den Fackelzug“
Kinderunterhaltung,
mit Spielmannszug und Hüpfburg
20 Uhr - Begrüßung
der diesjährigen Gäste
des Schützenvereins Haldem
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Könige und Hofstaat 2022Könige und Hofstaat 2022Könige und Hofstaat 2022Könige und Hofstaat 2022Könige und Hofstaat 2022

Jungkaiser Daniel und LenaJungkaiser Daniel und LenaJungkaiser Daniel und LenaJungkaiser Daniel und LenaJungkaiser Daniel und Lena

20.45 Uhr - Antreten
mit dem Spielmannszug Levern
21 Uhr - Fackelzug
mit allen Kindern und abschlie-
ßendem Feuerwerk am Festplatz
danach Abmarsch ins Zelt und
Kinderehrentanz
ca. 22 Uhr - Beginn der Zeltparty
hier sorgt DJ beatender für Super
Stimmung
- Empfang der Jungschützen

aus Hollwede
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August -August -August -August -August -
2. Festtag mit großem2. Festtag mit großem2. Festtag mit großem2. Festtag mit großem2. Festtag mit großem
SchützenballSchützenballSchützenballSchützenballSchützenball
14.30 Uhr - Treffen auf dem Park-
platz beim Griechen zum
Abmarsch in die Königsresidenz Gie-
sen begleitet von den Blaswerkern
Wir freuen uns auf schöne Stun-
den in der Residenz.
17 Uhr - Abmarsch

Wimmer und Vehlage
20 Uhr - „CERTAIN SOULS“
übernimmt die Unterhaltung bis
zum frühen Morgen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     August - Blumen-August - Blumen-August - Blumen-August - Blumen-August - Blumen-
korso und Königsschießenkorso und Königsschießenkorso und Königsschießenkorso und Königsschießenkorso und Königsschießen
13 Uhr - musikalische Unterhal-
tung und Verpflegung im Ortskern
13.15 Uhr - Aufmarsch der Motiv-
wagen und Gruppen in der Straße
„Tappen Kamp“
14 Uhr - Beginn des Blumenkorsos
16 Uhr - Königsschießen, alle An-
wärter treffen sich am Adlerstand
- große Kaffeetafel und Kuchen-
buffet für alle Mitglieder und Gäs-
te. Musikalische Unterhaltung
mit den Blaswerkern und natür-
lich mit unserem Spielmannszug.
Spielmobil und Hüpfburg für un-
sere kleinen Gäste
ca. 19 Uhr - Proklamation
der neuen Majestäten und
ihres Hofstaates
anschl. - gemeinsamer Ausklang

aus der Residenz zum Festplatz
(für die alte Garde steht natürlich
wieder ein Planwagen bereit)
18 Uhr - gemeinsames Abendes-
sen mit unserem Hofstaat im Zelt
20 Uhr - Empfang der Gastvereine
Hollwede, Westrup,
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54. Kreiskönigschießen und 39. Kreisjungschützenschießen
Schützenkreis Lübbecke

Kreisjungschützenkönig 2022 Dennis Hegerfeld (SV Arrenkamp) und Lena DubbertKreisjungschützenkönig 2022 Dennis Hegerfeld (SV Arrenkamp) und Lena DubbertKreisjungschützenkönig 2022 Dennis Hegerfeld (SV Arrenkamp) und Lena DubbertKreisjungschützenkönig 2022 Dennis Hegerfeld (SV Arrenkamp) und Lena DubbertKreisjungschützenkönig 2022 Dennis Hegerfeld (SV Arrenkamp) und Lena Dubbert

Karl-Heinz Bollmeier, PräsidentKarl-Heinz Bollmeier, PräsidentKarl-Heinz Bollmeier, PräsidentKarl-Heinz Bollmeier, PräsidentKarl-Heinz Bollmeier, Präsident
vom Schützenkreis Lübbeckevom Schützenkreis Lübbeckevom Schützenkreis Lübbeckevom Schützenkreis Lübbeckevom Schützenkreis Lübbecke

Langsam geht die Schützenfest-
saison 2023 im Schützenkreis Lüb-
becke dem Ende entgegen.
Der Höhepunkt der Schützenfestsai-
son steht den Schützen aber noch
bevor.
Am Sonntag, den 3. September fin-
det das Treffen zum 54. Kreiskönig-
schießen und 39. Kreisjungschützen-
schießen im Haus Bohne in Rahden
statt. In diesem Jahr organisiert der
Schützenverein Espelkamp-Alt das

große Ereignis. Fast 30 Schützenkö-
nige und Jungschützenkönige ermit-
teln an diesem Tag den Nachfolger
von Kreiskönig André Richter vom
Schützenverein Sielhorst und dem
Kreisjungschützenkönig Dennis He-
gerfeld vom Schützenverein Arren-
kamp auf dem Schießstand in der
Altgemeinde. Die Veranstaltung
beginnt um 12 Uhr mit dem Emp-
fang der der Gastvereine aus dem
gesamten Schützenkreis Lübbecke.
Gegen 12.30Uhr sind die Grußworte
vom Präsidenten des Schützenkrei-
ses Lübbecke Karl-Heinz Bollmeier,
dem Bürgermeister der Stadt Espel-
kamp Dr. Hennig Vieker und dem
Bürgermeister der Stadt Rahden
Dr. Bert Honsel sowie dem Ortsvor-
steher Wilfried Windhorst vorgese-
hen. Zum Abschluss gibt der Kreis-
portleiter Günter Sprado die Teil-
nahmebedingungen bekannt. An-
schließend werden die Gruppenbil-
der der amtierenden Schützen-
könige und Jungschützenkönige
gemacht und die Startplätze der
Schützenkönige ausgelost.
Nach dem Einmarsch der Majestä-

ten in den Festsaal erklingt die Nati-
onalhymne.
Die Könige werden in der Reihen-
folge der Startnummern zum
Schießstand gefahren um mit
jeweils fünf Schuss, zwei Schuss
als Probe und drei Schuss für die
Wertung abzugeben.
Der Wettkampf wird vom Kreissport-
leiter Günter Sprado, dem zweiten
Kreisportleiter Ralf Eikenhorst und
der neutralen Aufsicht von der Schüt-
zengilde Varl, Martin Boelk beauf-
sichtigt und protokolliert. Die Ergeb-
nisse werden dann auf dem Kreis-
jungschützenfest am 14. Oktober
und dem Kreiskönigsball am 28.
Oktober in Meiers Deele geheim ge-
halten. Auch in diesem Jahr werden
vor der Proklamation keine Ergeb-
nisse bekannt werden.
Die Schützen, die die Majestäten
begleiten feiern im Festsaal und im
großen Biergarten vor dem Haus
Bohne in Rahden.
Für das leibliche Wohl werden die
Landfrauen aus Alt-Espelkamp Ku-
chen anbieten und die Fleischerei
Schröder etwas Warmes vom Grill.

Für die Getränkeversorgung sind die
Schützen vom Schützenverein Espel-
kamp-Alt verantwortlich und für den
musikalischen Rahmen sorgt der
Spielmannszug aus der Altgemein-
de und DJ Charlie.
Selbstverständlich wird es auch in
diesem Jahr wieder die beliebte gro-
ße Tombola geben, die ebenfalls die
Schützen aus der Altgemeinde orga-
nisiert haben. Der Präsident vom
Schützenkreis Lübbecke Karl-Heinz
Bollmeier freut sich, dass bisher alle
Schützenfeste so erfolgreich gefei-
ert werden konnten. Es sind bisher
alle Schützenthrone besetzt und in
diesem Jahr gibt es jetzt schon 12
Königinnen. So viele wie noch in kei-
nem Jahr, freut sich der Vorsitzende.
„Viele Schützenvereine haben sich
mit ihren Festwirten zusammenge-
setzt und gemeinsam die Preise für
die Getränke bei den Festen etwas
reduziert. Diese Zusammenarbeit ist
sicherlich auch für die erfolgreiche
Schützenfestsaison 2023 verantwort-
lich“, so Karl-Heinz Bollmeier „Es ist
großartig, wenn man sieht mit wie-
viel Herzblut und Engagement die
Schützen und die Festwirte die Schüt-
zenfeste durchführen und es durch
die vielen Besucher dann auch ge-
dankt wird“ freut sich der Präsident.
Die nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermineermineermineermineermine im Schützen-
kreis Lübbecke sind am 7. Okto-
ber das Königinnenpokalschie-
ßen in Kleinendorf, am 14. Okto-
ber das Kreisjungschützenfest in
Meiers Deele, am 20. Oktober
das Prinzgemahl Schießen in
Westrup und am 28. Oktober der
Kreiskönigsball ebenfalls in
Meiers Deele. Auch die Sport-
schützen starten im Oktober mit
der Durchführung der verschie-
denen Kreismeisterschaften im
Landesleistungsstützpunkt in
Oppenwehe. Weitere Information
finden Sie unter:
www.schuetzenkreis-luebbecke.de
www.facebook.com/
schuetzenkreis-luebbecke
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Siegerehrung 2022 Kreiskönig André Richter (SV Sielhorst) und Nina Richter. Fotos: © Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSiegerehrung 2022 Kreiskönig André Richter (SV Sielhorst) und Nina Richter. Fotos: © Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSiegerehrung 2022 Kreiskönig André Richter (SV Sielhorst) und Nina Richter. Fotos: © Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSiegerehrung 2022 Kreiskönig André Richter (SV Sielhorst) und Nina Richter. Fotos: © Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSiegerehrung 2022 Kreiskönig André Richter (SV Sielhorst) und Nina Richter. Fotos: © Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecke
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Gemeinsames Frühstück
Ortsverband Haldem

Sozialverband Oppendorf
lädt ein zum Grillen
Ortsverband Oppendorf

Halb-Tagesfahrt
an die Weser
Ortsverband Destel und Sundern

Wir wollen gemeinsam frühstü-
cken, am Samstag, 9. September,
um 9.30 Uhr, im Gasthof Jobusch,
Alter Postweg 25, Niedermehnen.
Es sind alle Mitglieder, Partner
und Interessierte herzlich einge-

laden. Anmeldungen spätestens
bitte bis 2. September. Anmeldun-
gen nehmen entgegen: Elke Pa-
penfuß, Tel. 05474 - 453; Erika
Schumacher, Tel. 05474 - 6598;
Ulrike Wielsch, Tel. 05474 - 883.

Unser alljährliches Grillen findet
in diesem Jahr am 25. August statt
und wir wollen um 18.30 Uhr bei
Herbert Winkelmann starten. Am
Buffet gibt es Steaks, Würstchen

und Salate.
Anmeldungen bitte bis spätestens
18. August bei Margret Hübner,
Telefon 1282, oder bei einem der
anderen Vorstandsmitgliedern.

Am 21. September starten wir am
frühen Nachmittag mit dem Sand-
möller-Bus auf direktem Weg nach
Minden zum Anleger der Minde-
ner Fahrgastschifffahrt zu einer Ka-
nal-Weser-Rundfahrt mit dem Pro-
gramm „Senioren-Kaffee-Klatsch“

und Musik vom Schifferklavier.

Anmeldungen bis 31. August
bei Günter Ahlers,
Tel. 05745/2191,
oder Ingrid Wessels,
Tel. 05741/8052600.
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Herzerfrischendes „Kumpelkabarett“ mit HG.BUTZKO

Trödelmarkt in Rahden

Gut besucht war in der Vergangenheit der TrödelmarktGut besucht war in der Vergangenheit der TrödelmarktGut besucht war in der Vergangenheit der TrödelmarktGut besucht war in der Vergangenheit der TrödelmarktGut besucht war in der Vergangenheit der Trödelmarkt An den Ständen wurde auch viel gefeilscht.An den Ständen wurde auch viel gefeilscht.An den Ständen wurde auch viel gefeilscht.An den Ständen wurde auch viel gefeilscht.An den Ständen wurde auch viel gefeilscht.

Am 16. und 17. September ist es
wieder soweit denn an diesem
Wochenende findet in der gesam-
ten Innenstadt der Rahdener Trö-
delmarkt statt. Wie in den voran-
gegangenen Jahren erstreckt sich
diese Veranstaltung wieder über
die gesamte Innenstadt und den
angrenzenden Parkplätzen.

Viele Händler aus der Region und
dem weiteren Umland werden er-
wartet. Für die vielen Besucher
gilt an diesem Wochenende wieder
die Devise: Stöbern, feilschen und
Schnäppchen schlagen. Das um-
fangreiche Angebot der Händler
lädt dazu ein und wird an die-
sem Wochenende kaum Wünsche

offenlassen. Zusätzlich haben die
Geschäfte in der Rahdener Innen-
stadt an diesem Wochenende ge-
öffnet. Die Veranstalter, der Ge-
werbebund Rahden e. V. in Koo-
peration mit der Firma Krencky
habe sich in diesem Jahr etwas
Besonderes einfallen lassen.
Für alle Hobbytrödler wird es in

diesem Jahr den klassischen drei
Meter Stand (3 mal 0.6 Meter) für
einen Preis von 20 Euro pro Tag
geben. Selbstverständlich sind
auch andere Maße zu abweichen-
den Preisen möglich. Interessier-
te können sich ab sofort unter der
Adresse krencky@gmx.de
für einen Stand bewerben.

Butzko gastiert in WehdemButzko gastiert in WehdemButzko gastiert in WehdemButzko gastiert in WehdemButzko gastiert in Wehdem

Der Gelsenkirchener Hirnschritt-
macher des deutschen Kabaretts
beleuchtet die letzten 25 Jahre

und stellt sich die Frage: Wie konn-
te es nur so weit kommen? Er
wagt jetzt einen Blick in die Mahn-

bescheide des letzten Vierteljahr-
hunderts und da zeigt sich:
Es ist Zeit Bilanz zu ziehen.
HG.Butzko deckt alle Lügen, Ver-
tuschungen und falsche Verspre-
chungen aus Politik, Wirtschaft
und Medien auf. Nein, nicht alle,
dann würde das Programm vier
Tage dauern. HG.Butzko rechnet
ab mit den Tricksern und Täu-
schern, den Blinden und Blendern,
den Gewählten und den Wählern.
Mit einer einzigartigen Mischung
aus Unterhaltung und Tiefgang,
brutal witzig und bisweilen be-
sinnlich, polemisch, philosophisch
provokant, entdeckt HG.Butzko
die Bösartigkeiten aus heiterem
Himmel, und das Komische in den
Katastrophen des Lebens.
Freuen Sie sich auf diesen Abend.
Samstag, 9. September, 20 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr)
Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10,
32351 Stemwede
Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:
Doris Schwier,

Tel. 05773-655
Gertrud Siebe,
Tel. 0151-65478485
E-Mail
vvk@stemweder-kulturring.de
Stemweder KStemweder KStemweder KStemweder KStemweder Kulturring eulturring eulturring eulturring eulturring e.....     VVVVV.....
Alte Dorfstraße 21,
32351 Stemwede,
info@stemweder-kulturring.de
www.stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen.
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Kreismühlentag 2023 Museumshof Rahden
Der Kreismühlentag auf dem Mu-
seumshof startet um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst in platt-
deutscher Sprache, abgehalten
von Pfarrer Schulte und Rainer
Rohrbeck, unter freiem Himmel.
Bei Regenwetter wird dieser auf
der Deele des Haupthauses
stattfinden. Ebenfalls in der Früh
sind bereits die Landfrauen auf
dem Hof: es werden wieder flei-
ßig Kartoffeln geschält und ge-
rieben, um die BesucherInnen
mit den allseits beliebten Kar-
toffelpuffern zu verwöhnen. Er-
weitert wird das Essensangebot
neben den Leckereien von Flei-
scherei Schröder und Feinkost
Hofmann mit Fisch Heidbrink.
Ab ca. 13 Uhr zeigt die Dresch-
gruppe aus Sielhorst ihr Hand-
werk. Dieses Jahr hat die Grup-
pe erstmalig den selbstange-
bauten Champagnerroggen
dabei, der zusammen mit dem
geernteten Hafer des Museums-
hofs, gedroschen wird.
Zum Kreismühlentag darf natür-
lich der Betrieb unserer Rossmüh-
le von 1860 nicht fehlen, die stünd-
lich ab 13 Uhr von der Norwe-
gerstute „Joe“ angetrieben wird.
An diesem Tag ist es möglich un-
ser Museumspädagogisches An-
gebot „Blaudruck“ an selbst mit-
gebrachten Textilien oder auf ei-
ner Jutetasche, die für kleines
Geld erworben werden kann,
selbst auszuprobieren und der
Kreativität freien Lauf zu lassen.
Im Lütke Hus kann den Weißsti-
ckerinnen über die Schulter ge-
schaut werden und auch gerne
mitgemacht werden.
Zu Gast auf dem Museumshof sind
an diesem Tag die Mini-Pferde von
dem Gestüt Mini-Farm vom Ro-
senberg, die nach Herzenslust
gestreichelt, gebürstet oder mit
denen auch ein kleiner Spazier-
gang gemacht werden kann.
Die Junior-Museumsführer der
Bi rger-Fore l l -Sekundarschule
aus Espelkamp bieten Mitmach-

Stationen rund um die von ihnen
gestaltete Ausstellung „Geheim-
nis mit Geschichte - Familienstü-
cke und Museumsschätze“ an.

Für die Planung der nächsten
Ausflugsziele steht der Schä-
ferkarren mit vielen Informati-
onsmaterialien zur Verfügung.
Abgerundet wird das Programm
durch einige Verkaufsstände,
die ihre selbstgemachte Deko,
Kinderbekleidung oder andere
schöne Dinge verkaufen. Mini-Pferde erfreuen die KinderMini-Pferde erfreuen die KinderMini-Pferde erfreuen die KinderMini-Pferde erfreuen die KinderMini-Pferde erfreuen die Kinder

Dreschgruppe SielhorstDreschgruppe SielhorstDreschgruppe SielhorstDreschgruppe SielhorstDreschgruppe Sielhorst



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 32 – 19. August 2023 – Woche 33 – www.stemweder-bote.de18

Vom kleinen Raum zur modernen Veterinärstation
Heinemann Stiftung und Förderverein unterstützen bei Bau im Zoo Osnabrück

(v.l.) Testen die Ausstattung der neuen Veterinärstation am Plüschtier: Diana Coppenrath (Vorsitzende(v.l.) Testen die Ausstattung der neuen Veterinärstation am Plüschtier: Diana Coppenrath (Vorsitzende(v.l.) Testen die Ausstattung der neuen Veterinärstation am Plüschtier: Diana Coppenrath (Vorsitzende(v.l.) Testen die Ausstattung der neuen Veterinärstation am Plüschtier: Diana Coppenrath (Vorsitzende(v.l.) Testen die Ausstattung der neuen Veterinärstation am Plüschtier: Diana Coppenrath (Vorsitzende
Förderverein Osnabrücker Zoo e.V.), Dr. Wolf Everts (Vorsitzender der Edgar und Ursula Heinemann Stiftung),Förderverein Osnabrücker Zoo e.V.), Dr. Wolf Everts (Vorsitzender der Edgar und Ursula Heinemann Stiftung),Förderverein Osnabrücker Zoo e.V.), Dr. Wolf Everts (Vorsitzender der Edgar und Ursula Heinemann Stiftung),Förderverein Osnabrücker Zoo e.V.), Dr. Wolf Everts (Vorsitzender der Edgar und Ursula Heinemann Stiftung),Förderverein Osnabrücker Zoo e.V.), Dr. Wolf Everts (Vorsitzender der Edgar und Ursula Heinemann Stiftung),
Dr. E.h. Fritz Brickwedde (Präsident der Zoogesellschaft Osnabrück e.V.) sowie Dr. Jannis Göttling und ThomasDr. E.h. Fritz Brickwedde (Präsident der Zoogesellschaft Osnabrück e.V.) sowie Dr. Jannis Göttling und ThomasDr. E.h. Fritz Brickwedde (Präsident der Zoogesellschaft Osnabrück e.V.) sowie Dr. Jannis Göttling und ThomasDr. E.h. Fritz Brickwedde (Präsident der Zoogesellschaft Osnabrück e.V.) sowie Dr. Jannis Göttling und ThomasDr. E.h. Fritz Brickwedde (Präsident der Zoogesellschaft Osnabrück e.V.) sowie Dr. Jannis Göttling und Thomas
Scheibe (Zootierärzte). Foto: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)Scheibe (Zootierärzte). Foto: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)Scheibe (Zootierärzte). Foto: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)Scheibe (Zootierärzte). Foto: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)Scheibe (Zootierärzte). Foto: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)

Die Edgar und Ursula Heine-
mann Stiftung sowie der Förder-
verein Osnabrücker Zoo e.V. un-
terstützten den Zoo Osnabrück
mit 20.000 Euro und 30.000 Euro
Förderung bei Bau und Ausstat-
tung einer Veterinärstation. Seit
einigen Wochen untersuchen
und behandeln die Zootierärzte
nun in dem 200 Quadratmeter
großen Gebäude.
Mehr Platz, neue Geräte, ein
kleines Labor in den eigenen
vier Wänden - dank der Unter-
stützung der Edgar und Ursula
Heinemann Stiftung sowie des
Fördervereins Osnabrücker Zoo
e.V. konnte die Veterinärmedi-
zin des Zoo Osnabrück auch in
der Ausstattung weiter profes-
sionalisiert werden. „Für uns ist
die neue Veterinärstation ein
Quantensprung, wir können nun
besser und effizienter arbeiten“,
freut sich Thomas Scheibe, lei-
tender Zootierarzt. „Wir“ ist das
veterinärmedizinische Team be-
stehend aus den Veterinären
Thomas Scheibe und Dr. Jannis
Göttling sowie Frauke Lewan-
dowsky, die seit 2021 die bei-
den Tierärzte als veterinärme-
dizinische Fachangestellte un-
terstützt. Behandelt werden alle
2.600 Tiere aus 190 Arten: „Von
Guppy bis Elefant haben wir eine
sehr große Bandbreite an Pati-
enten - das erfordert neben brei-
tem Wissen auch eine gute Aus-
stattung.“ Und so unterstützten
die Edgar und Ursula Heine-
mann Stiftung mit 20.000 Euro
sowie der Förderverein Osnab-
rücker Zoo e.V. mit 30.000 Euro
den Bau der Veterinärstation

sowie die Anschaffung neuer
Geräte.

Zusammen 50.000 Euro vonZusammen 50.000 Euro vonZusammen 50.000 Euro vonZusammen 50.000 Euro vonZusammen 50.000 Euro von
Heinemann Stiftung und FörderHeinemann Stiftung und FörderHeinemann Stiftung und FörderHeinemann Stiftung und FörderHeinemann Stiftung und Förder-----
vereinvereinvereinvereinverein
„Für uns stehen die Tiere immer
im Vordergrund und sobald fi-
nanzielle Mittel da sind, wer-
den sie in die Tieranlagen ge-
steckt“, Dr. E.h. Fritz Brickwed-
de, Präsident der Zoogesell-
schaft Osnabrück e.V. „Der Neu-
bau einer Veterinärstation war
allerdings überfällig und so ent-
schieden wir uns für den Bau.
Neben den Anlagen muss auch
die bestmögliche medizinische
Versorgung gewährleistet wer-
den.“ Insgesamt lag die Bauzeit
bei rund eineinhalb Jahren. „Bei
Umsetzung aller erforderlichen
Vorgaben lagen die Kosten bei
rund 600.000 Euro - daher sind wir
sehr dankbar für die Unterstützung
der Edgar und Ursula Heinemann
Stiftung und des Fördervereins Os-
nabrücker Zoo. Von Stiftung und
Verein erhalten wir immer wieder
Unterstützung und können den
Zoo Osnabrück so voranbrin-
gen“, bedankt Brickwedde.

Der Förderverein Osnabrücker
Zoo e.V. spendete 30.000 Euro
an die Veterinärstation. „Der
Zweck des Vereins ist die Be-
schaffung von Mitteln zur För-
derung des Zoo Osnabrück - da-
mit konnten wir auch in der Ver-
gangenheit tolle Projekte unter-
stützen“, so Diana Coppenrath,
Vorsitzende des Fördervereins
Osnabrücker Zoo e.V. In den ver-
gangenen Jahren spendete der
Verein regelmäßig mehrere
Zehntausend Euro an den Zoo,
der diese Mittel unter anderem
für die Erdmännchen-Anlage
oder die Voliere der Mönchsgei-
er und Waldrappe nutzte. „Ich
kenne den Zoo schon mein Le-
ben lang und konnte miterle-
ben, wie die Tieranlagen weiter-
entwickelt wurden. Es ist wich-
tig, dass die Bereiche „hinter
den Kulissen“ mitziehen und
ebenfalls modernisiert werden“,
berichtet Coppenrath weiter.

OPOPOPOPOP,,,,, Röntgen und Labor Röntgen und Labor Röntgen und Labor Röntgen und Labor Röntgen und Labor
Was sich nun durch die Spenden
und den Bau der Veterinärstat-
ion verändert hat, erzählt Zoo-
tierarzt Thomas Scheibe: „Statt

einem Praxis- und einem Büro-
raum haben wir nun ein separa-
tes, 200 Quadratmeter großes
Gebäude im nördlichen Randbe-
reich des Zoos. Insgesamt haben
wir 13 Räume, darunter einen OP,
einen Röntgenraum und ein La-
bor.“ Durch das Labor sei nun eine
In-house Diagnostik inklusive Hä-
matologie, also Blutuntersuchun-
gen, möglich. Auch die Röntgen-
Untersuchung könne nun direkt
neben dem Behandlungsraum er-
folgen und nicht mehr wie zuvor
in einem ausgelagerten Raum auf
dem Zoogelände. „Zwar kann man
nicht alle Tierarten hier behan-
deln - Elefanten, Tiger oder Bi-
sons werden aufgrund ihrer Grö-
ße oder auch der Sicherheit für
Mensch und Tier in ihren Ställen
behandelt“, ergänzt Zootierarzt
Dr. Jannis Göttling. „Aber die
Räumlichkeiten habe sich schon
in diversen Untersuchungen, Be-
handlungen und OPs bewährt.“
Das bisher größte behandelte Tier
in der neuen Veterinärstation war
Orang-Utan Dayang, bei der eine
Untersuchung des Bauchraumes
mit Ultraschall vorgenommen
werden musste.
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Das BSW lädt zu
einen Ausflug

Spieleabend
der Dorfgemeinschaft
Niedermehnen

Das BSW (Bahnsozialwerk) Ost.
Diepholz lädt seine Förderer zu ei-
nen Ausflug durch das Oldenbur-
ger Münsterland (Lk Vechta) ein.
Abfahrt ist am Mittwoch, 13. Sep-

tember, um 9 Uhr, am Bahnhof
Diepholz.
Anmeldung bis zum 24. August
(Termin bitte einhalten). Weitere
Information unter Tel.05443/1990.

Am Donnerstag, 31. August, ab
19 Uhr, findet wieder ein Spiele-
abend im Dorfgemeinschaftshaus
in Niedermehnen statt.
Es stehen Karten-, Brett- und Stra-

tegiespiele auf dem Programm.
Das Angebot richtet sich an alle
Bürger, Jung und Alt.
Eigene Lieblingsspiele können
mitgebracht werden.
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon

eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,

wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es
wie ein Profi-Sportler und holt
Euch Unterstützung! Nutzt die
Orientierungsangebote der Agen-
tur für Arbeit, der Kammern, holt
Euch Infos auf den Ausbildungs-
messen und fragt Leute mit den
Berufen, die Euch interessieren,
nach ihren Erfahrungen. Und:
Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und

wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-
orientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unter-----
stützen?stützen?stützen?stützen?stützen?
Eltern sind nachweislich die
wichtigsten Ansprechpartner für
die Jugendlichen und das gleich
auf mehreren Ebenen. Viele El-
tern können die Stärken und
Schwächen ihrer Kinder ausge-
sprochen treffend einschätzen
und ihnen helfen, Alltagserfah-
rungen in die Berufswelt einzu-
ordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte
und Haltungen zu Arbeit und Be-
ruf vermitteln. Und sie ermutigen
und geben emotionalen Rückhalt
in der Orientierungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln

Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man Tä-
tigkeiten und Abläufe eines Berufs
kennen. Dabei findet man heraus,
ob man die notwendigen Stärken für
den Beruf mitbringt und ob der Beruf
wirklich den eigenen Vorstellungen
entspricht. Wenn man merkt, dass

einem die Arbeit nicht leicht fällt
und man mit der Wahl eines Prak-
tikums nicht zufrieden ist, ist das
kein Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch ein
Schritt in die richtige Richtung. Am
besten, man macht mehrere Prak-
tika in verschiedenen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins ArbeitslebenArbeitslebenArbeitslebenArbeitslebenArbeitsleben
hineinschnuppernhineinschnuppernhineinschnuppernhineinschnuppernhineinschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine Ar-
beitsabläufe eines Unternehmens

kennen. Man kann sich im Umgang
mit Kolleginnen und Kollegen so-
wie Vorgesetzten üben und einen
möglichen Arbeitgeber kennen ler-
nen. Dabei sollte man seine Stär-
ken präsentieren und zeigen, was
man kann: denn nicht selten ist ein
Praktikum ein Sprungbrett in einen
festen Ausbildungsvertrag!
Vorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf ein
Praktikum oder sogar mehrere Prak-
tika stehen hat, macht das einen

guten Eindruck auf Personalverant-
wortliche. Es zeigt, dass man sich
selbst ein Bild vom Beruf gemacht
hat und engagiert ist. Im Bewer-
bungsgespräch für einen Ausbil-
dungsplatz kann man eine Berufs-
wahl besser begründen, da man aus
eigener Erfahrung spricht. Zusätz-
lich ist das Erstellen einer Bewer-
bung für ein Praktikum auch eine
gute Gelegenheit um herauszufin-
den, wie fit man mit Lebenslauf, An-
schreiben und Co. ist.
(wwp)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Schmerzen? Nacken-, Rücken-,Schmerzen? Nacken-, Rücken-,Schmerzen? Nacken-, Rücken-,Schmerzen? Nacken-, Rücken-,Schmerzen? Nacken-, Rücken-,
Knieschmerzen...?Knieschmerzen...?Knieschmerzen...?Knieschmerzen...?Knieschmerzen...?

Schmerzen entstehen oft durch ver-
kürzte und verspannte Muskeln und
Faszien. Hier kann die Liebscher und
Bracht Therapie sehr gut helfen.

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
GrundstückeGrundstückeGrundstückeGrundstückeGrundstücke

2 Baugrundstück2 Baugrundstück2 Baugrundstück2 Baugrundstück2 Baugrundstücke e e e e Alt - EspelkampAlt - EspelkampAlt - EspelkampAlt - EspelkampAlt - Espelkamp
1179 qm+ 194 qm1179 qm+ 194 qm1179 qm+ 194 qm1179 qm+ 194 qm1179 qm+ 194 qm

Liegen in einem Bebauungsplan, Sack-
gasse /Spielstrasse und sind erschlos-
sen, sofort bebaubar. Preis 110,- je
qm. E-Mail: p.kametzki@gmx

Biete Resthof / Bauernhof inBiete Resthof / Bauernhof inBiete Resthof / Bauernhof inBiete Resthof / Bauernhof inBiete Resthof / Bauernhof in
32312 Lübbecke.32312 Lübbecke.32312 Lübbecke.32312 Lübbecke.32312 Lübbecke.

Mit 3 Wohnungen, 490 qm Wohn-
fläche, 1100 qm Nutzfläche, 14.500
qm Grundstück. Obstgarten, Nutzgar-
ten, Heuwiese, eigener Brunnen. Preis
450.000,- €. Tel 05741-3173888.
Mail: 32312@gmx.de

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Privater FlohmarktPrivater FlohmarktPrivater FlohmarktPrivater FlohmarktPrivater Flohmarkt

Bücher, Nähbedarf, Bekleidung, Deko,
Geschirr, Raritäten, Nostalgisches u.
was zum Wegwerfen zu schade
ist!Samstag 12. August 10-18 Uhr,
Süsterstr. 23, Stemwede-Haldem

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Haus-Flohmarkt - Schnäppchen-Haus-Flohmarkt - Schnäppchen-Haus-Flohmarkt - Schnäppchen-Haus-Flohmarkt - Schnäppchen-Haus-Flohmarkt - Schnäppchen-
Jäger aufgepasstJäger aufgepasstJäger aufgepasstJäger aufgepasstJäger aufgepasst

Hier entdecken Sie wahre Schätze:
Am 19. 8., 11-18 Uhr, Zur Bohmhake
5, Drohne. Haushaltsauflösung meh-
rerer Haushalte. Möbel, Elektrogerä-
te, Schallplatten, Kinderkleidung uvm.
Stöbern lohnt sich!

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Handwerker sucht Haus mit HalleHandwerker sucht Haus mit HalleHandwerker sucht Haus mit HalleHandwerker sucht Haus mit HalleHandwerker sucht Haus mit Halle
oder Resthof oderoder Resthof oderoder Resthof oderoder Resthof oderoder Resthof oder

Wohnung mit Nebengebäude zu mieten
eventuell zu kaufen.
Tel. 0177/4244822
oder E-Mail: hedem@gmx.de
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Wir feiern den 25. Geburtstag 
unserer Filiale in Espelkamp.

Mit einer großen Sonderaktion vom 15.03.2023 bis 
31.08.2023 sagen wir DANKESCHÖN.

25Jahre
Filiale Espelkamp

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 93 55 04
www.optik-hohn.de
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